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12 November 2008 

 

9.30 Begrüßung durch das IWH 

  Ulrich Blum, Präsident des IWH 

 

9.40  Keynote 

  Reiner Haseloff,  

  Minister für Wirtschaft und Arbeit, des Landes Sachsen-Anhalt 

 

 

 I.  Die Globalisierung von FuE aus wissenschaftlicher Perspektive 

 

10.00 Globalisierung von FuE in Deutschland 

  Heike Belitz 

  DIW Berlin 

 

  FuE-Verlagerungen deutscher Unternehmen ins Ausland  

  Steffen Kinkel, 

  ISI, Karlsruhe 

 

  FuE und Innovation durch ausländische Investoren in 

  Transformationsregionen 

  Johannes Stephan, IWH, Halle 

  

 

 II.  Deutschland als Technologiestandort der Industrie (Teil 1) 

 

11.30 Deutschland als High-Tech-Standort für ausländische Investoren 

  Michael Pfeiffer, IIG, Berlin 

  

  Q-Cells in der internationalen Photovoltaikforschung 

  Jörg Müller, Q-Cells AG, Bitterfeld-Wolfen 

 

  12.30  Mittagspause 

 

 

 II.  Deutschland als Technologiestandort der Industrie (Teil 2) 

 

13.30 Das Cluster Chemie/Kunststoffe in Mitteldeutschland 

  Christoph Mühlhaus, Sprecher des Clusters  

 

  FuE- und Technologieförderung in der Unternehmenspraxis 

  Anna Heidenreich, DIHK, Berlin 

 

  14.30  Kaffeepause 
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 III.  Politische Herausforderungen und Handlungsoptionen 

 

15.00 Technologiepolitik für den Wirtschaftsstandort Deutschland 

  Rainer Jäkel, BMWi, Berlin 

 

  Die Hightech-Strategie: Antwort auf die Internationalisierung von Forschung  

  und Innovation 

  Engelbert Beyer, BMBF, Berlin 

 

  Europa in der internationalen Forschungslandschaft 

  Werner Wobbe, Europäische Kommission,  

  GD Forschung, Brüssel 

 

16.30  Ende/Verabschiedung 

 

 


